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ZÜRICH 1881. 29. October.

^lltlVr'rttf* int »»^fßcffvafier" fmb bei bn großen Verbreitung bes tBtattes non rat fo Itrttmnt ©rf/olg, als biefelben je eine, ganje podje aufliegen nnb beamtet ro£rb£n.

JUfli Uli Snferafauftrage ftnb einjufenben nn bie Jtnnonccn-f'i-ucMtiou non <3>reff gütfjft & go., 4Starbtga|Te 14 Mridj. I^reis pro Jieife 30 gtp.; bet Webrrtrolungru
rotrb grofjer gtaßatt bcroilligt. ,&usßuuft üDcr äffe in biefem Änjeiger erfrljemenben Annoncen roirb itnenffleftfid) erthetit

Für stellenlose Herren!
Annoncen-Reisender.
(Sin geiDanbter Ännoncen^Dteifenber für jReife?

bütfjevunb ßourSluidjer finbet fofovt Sefdjäfügung
gegen Ijoïje ^ßrooifion. [1843

'
Offerten sub (S ^iffre A D iö43 an Sretl

Mnli « ©o. in Simd).

(Stn tüchtiger, mit guten ^eugniffen oeriefjcner

Gärtnergehiilfe
fltdjt auf 1. 9îouemfier ¦Jlnfteftung bei einem

.fianbetägärtner ober untev Umftänben bei einet
ÇsettfSoft.

Offerten sub Sbiffre O 1911 Z on OrcO
Süfili « &o Süri*. [cl911

<£in tüchtiger

Coiffeurgehülfe
ftidjt fofortige îlitftcUung. ©ure 3tefe=
renjeu. Eiferten sub Gbiffre O 6256 Z on

OrcO güfili S ©o. in SuricS. [c2023

©in erfobtener fteifenber, ber eine grofje unb
folibe Jtunbjdjaft §at, fudjt protiiftonäroeije Sftufter
in unb grouen^immerftoffen. Offerten sub
A M 20!17 an ÖrcU SiifHi «5 &o. in
Siirid). [o2037

3n einem ber erften ®etniI=2Bonrcn=
@efd)äfte 3ürid)S ift bie ©tette eines 35er«

täuferä offen. 5!ur gut emnfotjtene Slumelbungen
tönnen éerûelfiâ)tigung finben. Offerten sub
Grjtffrc A z 2015 on Orctl SÇiifiti S ©o.,
!3ürid). [2015

30 famose Bilder g. 1 Fr. Marken. S

T)t lynnfû Photographien etc.
ST lüdllLc Catalog gratis. ±

Artistisches Institut zu Aschaffenburg.

Dachlack Holz
1

j cernent etc. liefert
billigst R. Bauert, Aussersihl-Ziirich
Vertreter gesucht. [0. H. 2176

Aechte
Frankfurterwürstchen

Aechtes
Strassourger Sauerkraut

Aecht Russischen Caviar
Besten Elb Caviar
Russische Sardinen

Marinirte Häringe
Sardellen, Sardinen

ompfichlt stets frisch [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.
Prompter Versandt nach auswärts.

Im Verlage von Orell Füssli & Co. .ist soeben
erschienen und bis auf Weiteres noch zum Subscriptionspreise
von Fr. 5. zu beziehen :

des

pro 188 1,
nach den amtlichen Registern zusammengestellt.

Enthaltend sämmtliche eingetragenen Handelsfirmen des

Kantons
a) in alphabetischer Reihenfolge mit Angabe der

Antheilhaber, Commanditärs, Prokuristen etc.
b) nach Berufszweigen geordnet ;

c) nach Gemeinden berufsweise geordnet ;

In einer weiterer Abtheilung sind
a) Sämmtliche Wein-, Bier- und Speise-

wirthschaften,
b) Sämmtliche Hôtels des Kantons Zürich

aufgeführt.
Im Anhange finden wir die Bundesbehörden, sowie die

Kantons-, Bezirks- und Gemeindebehörden Zürichs, der
Notare u. s. w.

Dieses kantonale Geschäftsadressbuch bildet eine für
jeden Geschäftsmann unentbehrliche Ergänzung des Zürcher.
Stadtadressbuch. (0-368-V)

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Henne,
884] zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

In Kürze erscheint :

Hauptwerke F. W. Hackländer's
in einer Auswahl

und zwar in zwei Ausgaben, wovon die eine in 60 Lieferungen
à 70 Cts., die andere in 20 Bänden à Fr. 2.

Diese Auswahl" in Classiker Format ist nicht aus bestehenden

Ausgaben zusammengesetzt sondern auf holzfreiem Papier
neugedruckt.

Zu gefl. Subscription empfiehlt sich die Buchhandlung von

Orell Füssli & Co.
Marktgasse-Zürich.

Briefkasten der Redaktion.
R. i. S. B. i. P. Saul.

K. i. Z. - J. i. M. & S. i. W. Wir
theilen Ihre Ansicht nicht vollständig ;

die Aufstellung nur eines Kandidaten
hätte bei gutem Willen auf der andern
Seite eine ähnliche Action zur Folge
haben müssen, so dass sich also zwei
gebrochene Listen gegenüber
gestanden wären und ganz unzweifelhaft

das beiderseits gewünschte
Resultat herausgekommen wäre. Sieht
nun aber das liberale Komite im
Vorgehen der Demokraten eine
Kriegserklärung, so ist diess wohl
absolut unrichtig und jedenfalls nicht
die Meinung der grossen Mehrheit
der Wählerschaft, welche unstreitig
mit den jetzigen Kandidaten zufrieden
war. Das ganze Manöver hat desshalb

nichts weiter zur Folge, als
eine neue Entfachung der Leidenschaftlichkeit, welche man nachgerade
satt hat. Dagegen gibts nur ein Korrektiv: Man füllt bei der Stände-
rathswahl den Zeddel aus, wie wir es thun :

Hr. Oberst Rieter 1

Oberst W. Hauser j die bl8lienSel1-

Lerche. Sie dürfen darüber vollständig beruhigt sein ; die zweite Antwort

geht mit dieser und über das Weitere lässt sich nächste Woche
Mittheilung machen. H. H. i. Z. Besten Dank und Gruss.
Homo. Wir lesen in Ihrem Anzeiger" folgende Warnung: Sofern
sich noch Jemand untersteht, meinen Garten als eine Strasse
anzusehen, so wird die Polizei angerufen; die wird dann schon die

Augen öffnen." Merkwürdig, also auch bei Ihnen hat die Polizei die
Augen zu. Puck i. N. Y. Heute bringt uns die Post Ihren Vo lk s -

kalender. Vorläufig besten Dank für das distinguirt aussehende
und vorzüglich ausgestattete Buch. A. J. i. Cal. M. Zeitungen
eingetroffen. Schönste Grüsse. Arlequin i. Genf. Mit grösstem
Vergnügen. Spatz. Die fremden Sprachen darf der gute Junge aber
auch nicht vernachlässigen. C. M. i. A. Nun doch etwas veraltet.

0. P. Die Nationalrathskandidaten versprechen jetzt alle vorzügliche

Rationalräthe werden zu wollen. R. i. S. Das beste Bild für
unsere schwarze Klerisei ist jedenfalls der Igel ; greift man ihn an so

kugelt er sich zusammen und nur der Hunger bezwingt ihn. Und die

andern das Höherhängen der Brodkörbe. 0. 0. Niemals.
N. N. Auch schon dagewesen; Vater Adam soll Erfinder gewesen sein.
Verschiedenen : Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

796]

R. Bollig-er-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

illNiOtt !88«. 29. vetodsk-.

^>I..>'<>H»ä^t> îm Uevekspalter" stnd dei der großen Verbreitung des Glottes von um so stcherem Erfolg, ois dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden.
^Ij^kt-UH-k Inserataufträge sind einzusenden nn die Annoncen-Hruedition von Hrell Küßli à ßo., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 3V Ilp-i bei Wiederholungen

wird großer Aavatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

r?ür stellenlose Herren!

ànonoen-kmseàr.
bûcher und ConrSbiìcher findet sosort Beschäjügung

' 'Offerten sut, Ehissre à. 0 is40 an Orell
Füßli « Eo. in Zürich.

Kärtnergekülfo
Handelsgärtn-r oder unter Umstünden bei einer

Hcrrschast.
Offerten sub Chiffre 0 1911 ZI an vrcll

i^üßli « Eo Zürich. s°19Il

Ei» tüchtiger

Loiifeul-geuüife
sucht sofortige Anstellung. Gute
Referenzen. Offerten sub Chiffre 0 S2SS 2 an

Orell Füßli « Eo. in Zürich. l°2023

Gesucht:
solid- Kundschaft hat, sucht provisionSmeise Muster

ü! 20?7^an °«r-ll Füßli Eo. in
Zürich. i°2037

Offene'Stelle
In einem der ersten Detail-Waaren-

Geschäfte Zürichs ist die Stell- eines
Verkäufers offen. Nnr gut empfohlene Anmeldungen
können Berültsichtigung sinden. Offerten sud
Chiffre ^. X 2015 an ttrcll Füßli 8 Eo.,
Zürich. >20l5

30 Ismose IZiläor l t'r. ilarliou. S
?nc>tc>srsr>disn eis. -^7Iàcl,II^^? Oàlos kzrstis. à

Artisüsonss Institut àsonànburg

Dsvblsok, Loi?.
l osment sto. lietsrt

billigst lî. Lauert, àusssrsikl-^tirioii
Vsrtrstsr xssuolit. s0. ». 2176

^.sollte
t?r»iilikllrtkr^iir8telieii

^.eontss

M^NUKI' 8MMll1
^eotit kîussisoliôn Kaviar

SestvQ Ulk Oaviar
fîussisvne Larclinen

Ktrràsilsn, Karàinon

7 Nünstsrizasss 7, Gurion.

kromptvr Versluuit lUiâ »iisisllrts.

Iii, VsrlaAS von ttrvll Vü««Ii 6ic .ist sosbsn
srsenisnsn unà dis au k Weiteres noen /.um 8ui>soription8prsiss
von l?r. 5. ?u ossisnen :

à
pro 1381,

naon àen amtliotien kîegistern ^usammenKsstellt.
Lntkànà sämmtlione eingetragenen lianàelstirmen àss

Lantons
tì) in «Iplisik^tisclivr tleinentolgo mit àgelds àsr

^ntneiinaizer, LommÂnàitârs, ?rc>Iîuristsn sto.
d) U3.0N lZerufsiweigkN Asorànst ;

o) naon Kemoinllon osruksv/siss Asorànet ;

In siusr weiterer ^.otnsilunA sinà
a) 8îiinirntli<?lie HR eîii», »î^r» unà 8pei««»

b) SìirnmtlîeliS UàtelG àss Kantons Gurion
aukAskünrt.

Im ^.NNÄNAS tinàen vir àis Lunàssosnôràsn, sovio àis
Xantons-, IZsîiirìîs- unà Llsmsinàsbsnoràsn durions, àsr
Notars u. s. v.

visses kantonale Kosonàsclrossbuon bilàet eine kür

jsàsn Ossenâtìsinànn unsntbsnrlions Lr^än^unA- àss ^üronsr.
Kàààrsssduou. (0-368-V)

V/ein- uncl l.iljuôui--rltil>uà
sinà stets vorrìttniA unà sinvtìsnlt xu dilli^sn ?rsissn

stszi ^um KpisAsI^, àvtAiisss 1, Gurion.

sssiN8tk kiki'KIäl'S
àis ^UNK- wie DsKsrbisr àsusrnà xlsnnbsll msobt, kür àssssn ZZrkolg'

iob Asrsntisro, vsrssuàst üum sokorti^sn lZisbrsuob ksrtiA in sus-
gs?siobnstsr (Zuslitst

Ott« ^«»«»««5
SS4I ^ur Llsrmsnia, l^isàsràork 5, ?üriek.

Iu üür^s srsobsiut :

rwuplwkà l^. Vìi. riaokiänlie^Z
in einer ^.usvvakl

uuà nwsr in üwsi L.nsAsbev, wovon àis sins in 60 l-ieksiungen
à 7V vts àis anàors in 2g Sänllon à ?r. 2.

Disse àsnabl" in Olàssiker Format ist niobt aus bksteken-
lien Ausgaben Zusammengesetzt sanàein auk tiolîlreiem l'amer neu-
geliruckt.

i^u Kstl. Kubsoriptiou smvtiölilt siob àis LnobbonàlnnA' von

Narktg'ssss-Mriob.

kriekkasteil lier keààtioll.
kî. i. 8. s. î. p. 8aul. -

X. i. - j. i. «. à 8. i. «. ^ it
t>t>ilon Ibro ^nsiobt niobt vollstÂnàig' ;

àis àkstolluni^ unr s i n o s Lo.nàiàîitsn
k»tto bsi Autsin Millen sukàsr anàern
Loits sins älinliobs Motion ^ur 1?olAe
bsbsn miisssu, so àass siob àlso ?vvei

^obroàsns I-iston ASASuübsr As-
stauàsn w!irsn uoà Aan^ uu2wsitsl-
bàkt àss bsiàerseits Aswiinsobto Rs-
sultîlt 1rerg.usK'sIî0mmsn värs. Lislit
nun îibsr àss libsrsls Lomits im
Voi'Asnsn àsr Osnioliratsn sins
lîrisASSi'lârunA, so ist àisss volil
sbsolut unriobtiA unà ssàenkslls niobt
àis AeinuiiA àsr grossen Nslirbsit
àsr Vâlllersobskt, >vslobs uustrsitiA
mit àsusst^iAsn Lanàiàsteu ^nkrisàsn
>var. Öss xsn^o àuôvsr bst àsss-
Iislb niobts vrsitsr sur ?olAk, sis

eino nsus 1!ntksoliunA àsr 1,siàsusvk»ktliokl<eit, «rslolis man nsonAersàs
sstt bat. OsASASn ßibts nur vin Itorràtiv : Nan küllt bsi àsr 8 t s n à s-
rstbswsbl àsn 2sààsl sus, >vis à ss tbun :

Kr. Obsrst lîieter >

Oboist Vt. liauser » ^ bàr-Ksn.
l.erebe. Lis ànrksn àsriibsr vollstsnàÌA borubixt ssiu ; àis 2v?sits áut-
wort gebt mit àieser nnà übsr àss Vsitsrs lässt siob usobsts ^ooks
àlittbsilunK msobsn. li. ll. l. Lsstsu Osà unà iZruss.
liomo. ^Vir lesen in Ibrsm ,,à?sÌAêr" kolKSnàs >VsrnnnZ: ^Koksru
siob noob »lvmsntl untsrstslrt, meinen lZsrtsn als oins Ntrssss tin-
^nssbsn, so wirà àis ?o1Ì2ei snAsruksn; àis wirà àann sobon àis

à^sn ükknsn/' UsrlcwllràiK, slso snob bsi Ibnen bst àis ?oIÌ2si àis

àZsn 2U. puvlt i. >^i. V. Hsnts brinAt uns àis ?ost Ibrsn Volks-
ksi en à or. Vorlsuils bsstsn Dank kür àss àistinguirt ausssbsnàs
uuà vor^ÜAlivb snsgeststtets Nnvn. k. l. i. Lui. n?. ^situnASN ein-
Aetrokksn. Lebönsts Vrllsss. Arlequin î. Ksnl. Nit Aiösstsm Vsr-
ANÜASN. 8pSt?. Dis kremàsn Knrsoben àsrk àsr znts ^knnKS sbsr
snoli niebt vernaoiüsssigsn. L. k/!, i. A. Isun àoob stwss versltst.

l). p. Dis Nàtionslrstliàsnàiàsteu vsrsprsobsn ^et^t slls vorxüA'-
liobs lîstionslrstbs wsràen ^u wollen. lî. i. 8. Dss beste Lilà kür

unsers sol>w»r?o LIsrisei ist ^sàsnkslls àsr I^sl ; xrsikt msn ibn su so

IcuAsIt er siob ?nssmmen nnà nur àsr RunASr bs?wingt ibu. Uuà àie

snàorn àss IZöberbsnAen àer Lroàllôrbe. l). t). Hismals.
l<. àob sobon àsAswsssn; Vstei ^àsm soll Drûnàsr Aswsssn ssiu.

Versvbîellensn : knvn/me Linsenaungen «ercien nielit derûàientigt.

welobe nu billizstem l'rsiss rsellg znvsrlsssiAS LskôràeruuA bssn-
spruvben, wevàen siob su bestsmokobleus soliàssts lZsnsrslsgsntur

l^k. kommel Ä Lomp. in Ks8k>
oàsr sn ibrsn Vsrtrstsr:

33 »SUNWSA 33, ZÜltlL».
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